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Wetteraussichten 

 
Regen in Elwynn Forest 
und Schnee in Dun 
Morogh. Temperaturen 
um 10 Grad Celsius. 
 
Zwei Jäger seit 
Wochen vermisst 
Stormwind. Nachdem 
ihre Rückkehr längst 
überfällig war, hat die 
Gilde „Die Wurmigen“ 
nunmehr Flugblätter mit 
Zeichnungen von zwei 
Jägern der Gilde 
veröffentlicht. Seit Mo-
naten sind Mirrox (60), 
ein Zwergenjäger und 
Schwertschmied, in Be-
gleitung eines weissen 
Tigers und Pondara (51), 
ebenfalls eine Zwergin, 
begleitet von einer 
Windnatter, nicht in die 
Heimat zurückgekehrt. 
Sie wurden von Augen-
zeugen nur kurz in 
Ironforge und Gadgetzan 
gesichtet, um dann er-
neut auf Expeditionen zu 
gehen. Sachdienliche 
Hinweise nimmt die Gilde 
jeweils mittwochs in den 
Abendstunden im Gast-
haus “Zum pfeifenden 
Schwein“ in der Altstadt 
in Stormwind entgegen. 
/dur. 
 
Mitchell verlässt 
WuF 
Ironforge. Mit den 
besten Wünschen für die 
weiteren Raids verab-
schiedete sich Paladin 
Mitchell (60) in den 
vorläufigen Ruhestand. 
Der Veteran wird 
weiterhin seiner Gilde 
„Die Wurmigen“ die 
Treue halten, allerdings 
nicht mehr die Zeit 
aufbringen können, WuF 
in den Blackrock zu 
begleiten. Freundlich 
wurde der altgediente 
Paladin von seinen 
Mitstreitern in der letzten 
Woche verabschiedet. 
/dur. 

Ragnaros von eigenem Hammer erschlagen! 
Wiedererstandener Feuerriese erneut von Würmern und 
Freunden im Kern niedergerungen! 
Blackrock. Erneut gelang es den „Würmern und Freunden“, den Feuerriesen Ragnaros in seiner 
Höhle unter dem Blackrock in die Schranken zu weisen. Seine Wiedergeburt spornte die 
Raidgruppe an, alles zu geben. In zwei vorhergehenden Runs wurden die Runen gelöscht und 
mit hoher Konzentration am vergangenen Montag als Aufwärmtraining Majordomo gezwungen, 
seine Kiste zu übergeben. Mit einer etwas anderen Besetzung in den Klassen ging es in diesem 
Anlauf in nur eine Söhne-Phase - eine deutliche Verbesserung zum ersten Sieg über Ragnaros! 

 
Hammer von Ragnaros  

Deutlich wurde im Kampfverlauf der weitaus 
bessere Schadensoutput der WuFler. Mit Oriel und 
Alaneya als Damagedealer im Nahkampf, aber 
auch einer stärken Besetzung bei Jägern und 
Magieren, konnte der Riese auf 38% seiner 
Lebenspunkte niedergerungen werden, bevor er 
seine Söhne auf die Kämpfer losjagte. Aber auch 
sie stellten kein großes Problem dar, relativ 
souverän wurde diese Herausforderung 
angenommen und gemeistert. Der folgende 
Endspurt hielt keine Überraschungen mehr bereit. 
In einer letzten Verzweiflungstat wollte Ragnaros 
seinen Streitkolben auf die Nahkämpfer wirbeln 
lassen. Beim Schwungholen traf der Hammer 
jedoch sein eigenes feuriges Genick. Der Tod trat 
auf der Stelle ein. /dur  

  
Erztransport glücklich verlaufen 
Blackrocktiefen. Der zweite Schwertransport 
von Dunkeleisenerz der Raidgruppe WuF zur 
Verhüttung ist am 4. April glücklich zuende 
gegangen. Die Lindwürmer Durin, Loxagon, 
Lupus und Sin, begleitet von ihrer Wurmin 
Peonine, erreichten ohne Probleme die 
Schwarze Schmiede am Fuße des Blackrocks 
und konnten 1.248 Dunkeleisenerz-Klumpen in 
156 Barren verhütten. Vorangegangen war in 
Ironforge ein Aufräumen der Rucksäcke, das 
man sich von mancher Ehefrau für deren Hand-
tasche wünschen würde! Mit 167 Dunkeleisen-
barren besitzt die Raidgruppe nun eine 
angemessene Rücklage für noch durchzuführ-
ende Schmiedearbeiten für schwere 
Rüstungsteile, weitere Plattenpanzer gegen 
Feuerangriffe oder Waffenschmiede-Arbeiten. 
„Ich bedanke mich auch ausdrücklich bei allen 
Mitgliedern der Raidgruppe, die auch kleine 
Mengen Dunkeleisenerz aus ihren Ausflügen 
ohne WuF bei uns abliefern!“ sagte Peonine 
nach dem Transport erschöpft der wartenden 
Presse Azeroths.  /eri 

Xanamora-Puppen bald in Kinder-
zimmern? 
Stormwind. Die Gebrüder Mat & Tel im 
Kanalviertel von Stormwind planen die indu-
strielle Produktion von Puppen zum Verkauf in 
Azeroth und Kalimdor. Als Vorbild dienen 
Zeichnungen der berühmten Magierin 
Xanamora, deren Taten inzwischen auf beiden 
Kontinenten in Liedern besungen werden. In 
einer ersten Stellungnahme im Rahmen der 
Industrie- und Handelstagung war von einem 
Unternehmenssprecher zu erfahren, dass in 
der Grundpackung neben der Xanamora-
Puppe auch ein kleiner Zauberstab und ein 
Mini-Alchimie-Labor mit Werkzeugen und 
Phiolen enthalten sein soll. „Wir gedenken, 
auch in Kalimdor eine Produktionsstätte auf 
Elfen-Gebiet zu eröffnen“, so Archibald Mat am 
Rande der Tagung. Details über den Standort 
waren allerdings bis zum Redaktionsschluss 
nicht zu erfahren. Der Einführungspreis soll für 
das Set zwischen 1G und 1,25 G liegen. „Die 
Kalkulation ist aber noch nicht abgeschlossen“, 
so Archibald Mat zur AT im Interview. /dur 

  

Azeroth Tribune wächst! 
Ironforge. In eigener Sache können wir stolz 
verkünden, dass die unregelmässige und 
unabhängige Tageszeitung Azeroth’s mehr 
Seiten bekommt. Und zwar vorerst einmal eine! 
Das sind 100% mehr Information für das Geld, 
das Ihr ja doch nicht zahlt! Jedenfalls haben 
weder Durin, noch Eriador einen Eingang von 
85 Silberstücken im Briefkasten finden können. 
Aber gelesen wird sie wohl, wie man 
vereinzelten Leserreaktionen an einem 
vielgenutzten Wandbrett entnehmen kann. 
Einsendungen von interessanten Artikeln – 
ohne Gewähr des Abdrucks – sind höchst 
willkommen. Neu in der Azeroth Tribune: Ein 
Kurzinterview mit Personen des öffentlichen 
Lebens in Azeroth und eine statistische 
Übersicht aus den WuF-Raids! 

Testbohrungen im Schlickermoor 
Crossroads. Nach den spektakulären 
Ölfunden vor Balor greift der Konzern ANAL 
nun nach Kalimdor. Mit umfangreichen 
Testbohrungen will der Öl-Multi herausfinden, 
ob sich der Bau einer Ölplattform im 
Schlickermoor lohnt. Der Bund für Umwelt und 
Naturschutz der Tauren in Bloodhoof hat 
bereits gerichtliche Schritte eingeleitet, um 
diese Maßnahme zu beenden. „Wir werden zu 
verhindern wissen, dass die unberührte Natur 
des nördlichen Brachlandes verschandelt 
wird!“, so verkündete Trag Woodruf, 
Vorsitzender des BUND im Interview. Eine 
einstweilige Verfügung sei beantragt, so 
verlautete es aus dem Vorstand des Vereins. 
Die Kurse von ANAL gaben im Laufe des 
Tages an der Börse Stormwind nach. /dur  

Werbung 

 

 
Akademie-Community-

Race als Brettspiel 
Bei Toys’R’Grunts in 
dieser Woche im Sonder-
angebot für nur 2,99 G! 

 

Zwischenruf 
Im Interview:  
Peonine, Priesterin 
Sie ist die gute Seele der 
Würmer, souveräne 
Mitleiterin der WuF-Raids 
und kommt als Erste zu 
Wort in unserer neuen 
Rubrik „Zwischenruf“. Wir 
haben Peonine einige 
Schlagworte zugerufen 
und sie hat geantwortet: 
 
WoW  
  hätt ich nur nicht 
  angefangen  
Druiden  
  1a Heiler  
Instanz+  
  BRT & Zul Gurub  
Hexenmeister  
  Sin soll Xinora heiraten  
Jäger  
  gibt es sehr sehr Nette  
Instanz-  
  DB-West mit L.  
Krieger  
  klein und gutmütig  
WuF+  
  spannende Abende  
Magier  
  haben zuviel Gold  
Auktionshaus  
  ich hab zu wenig Gold  
Paladin  
  *zensiert*  
WuF-  
  noch nicht in AQ  
Priester  
  nicht nur Heiler  
Onyxia  
  jemand bleibt stehen  
Schurken  
  verdächtig freundlich  
Horde  
  hässlich  
Würmer  
  große weiche 
  Schwänze 
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Aus Wirtschaft und Politik Aus den Provinzen Vermischtes 
   
Rekorde bei WuF-Raids 
Ironforge. In den Ausgaben der Azeroth Tribune 
finden sich ab sofort die bemerkenswertesten 
Statistik-Daten wieder. So hat Zarathus (Kriegerin) 
mit 63 Teilnahmen am häufigsten das Schwert für 
WuF geschwungen. Die Stulpen der Macht sind 
das Item, das mit 10 Loots am häufigsten erbeutet 
werden konnte, während Rolf (Krieger) mit 15 
Beutestücken die meisten Items bekam. Aber es 
kommt bei der Teilung der Beute bekanntlich auf 
die vorhandenen Bietpunkte an: Mit einem Schnitt 
von 211 Punkten musste Catgirl (Magierin) für 4 
Teile insgesamt 845 Punkte einsetzen, während 
Stealthbot (Schurke) mit durchschnittlich 67 
Punkten nur insgesamt 200 Punkte für 3 
Beutestücke abgezogen bekam. Die meisten 
Punkte ausgegeben hat Maintank Meldhron 
(Krieger), der all-in 1.525 Punkte einsetzte. Mit 
dem höchsten aller Gebote von 510 Punkten 
ersteigerte sich Peonine das Auge der 
Offenbarung. /peo 

Onyxia wieder gezähmt 
Theramore. Die Versuche, der Drachendame 
Onyxia in den letzten Tagen die Zähne zu ziehen, 
waren vor ungefähr zwei Wochen noch von 
besonders vielen Hindernissen begleitet. Viele 
tapfere Recken fanden den Tod bei den 
Versuchen, die ewig und immer wieder zu neuem 
Leben findende Drachin in den Staub des 
Höhlenbodens in den Marschen von Dustwallow 
zu schicken. „Sie hat Feuer gespuckt wie Loxagon 

 
Major Mattingly 

in seinen jungen 
Jahren!“ so Major 
Mattingly in Stormwind, 
der die Exkursionen zur 
Lady nach Theramore 
koordiniert. Allerdings 
konnten auch die 
WuFler beruhigt fest-
stellen, dass die Dame 
wieder besiegbar ist. 
/eri  

Beliebte Namen für Tiere in Azeroth 
Kharanos. Auf der Tagung des Azerothinischen 
Tierzüchtervereins in Dun Morogh hielt Prof. Dr. 
Brehm einen interessanten Vortrag über die 
Namensgebungen sowohl für Haustiere, als auch 
Kampfgefährten der Jäger der Allianz. Er 
fokussierte in seiner vielbeachteten Rede vor allem 
auf die Namen für die Begleitungen der Jäger. Dort 
rangiert auf Rang 1 nach wie vor die nicht gerade 
einfallsreiche, aber viel gewählte Namensgebung 
„Bär“ für die gleichnamige Spezies. Dicht gefolgt 
wird diese Taufe vom Namen „Katze“ für Tiger, 
Panther, Löwen oder andere Großkatzen, die in 
den Steppen Azeroths und Kalimdors anzutreffen 
sind. Alle weiteren Namensgebungen spielen laut 
Brehm keine große Rolle. Nicht äußern wollte er 
sich zu Gerüchten, dass junge Hunter immer mehr 
dazu neigen, ihre Tiere nach berühmten Kämpfern 
zu benennen. So fand sich bei der Stallmeisterin 
von Kharanos unter anderem ein Tier einer noch 
sehr jungen Jägerin namens „Jensi“. /dur 

   
Paladine drängen erneut auf 
differenzierte Betrachtung ihrer 
Klasse 
Stormwind. Nach Murglie ergriff in diesen Tagen 
nun Zynakos das Wort, um dem Stand der 
Paladine eine gerechte Betrachtung angedeihen 
zu lassen. Nach einer umfassenden Diskussion 
der Zuteilung von Waffen und Rüstungsteilen aus 
den Überfällen auf den Blackrock und noch zu 
tötender Weltbosse mahnt er genaueres Hinsehen 
bei den Streitern für das Licht an. So ist nicht jeder 
Paladin auf Heilung geskillt und hat gegebenen-
falls auch Talente im Nahkampf oder bei der 
Führung von Zweihandwaffen. Interessant seine 
Ausführungen über die Schwerpunkte der 
Mitglieder der Raidgruppe, die jeder für sich 
Besonderheiten in der Arbeit am Gegner oder für 
die Raidgruppe entwickelt haben. Teilweise stehen 
diese Details noch konträr zu der bisherigen 
Einschätzung, dass Paladine überwiegend eine 
Supportfunktion ausüben und damit bei den 
Nahkämpfern erst in zweiter oder dritter Linie bei 
der Beutezuteilung berücksichtigt werden. 
Festzuhalten bleibt: Die Paladine werden zuneh-
mend selbstbewusster in Azeroth – man achte auf 
sie! /dur.  

Bärentanzgruppe für Druiden 
gegründet 
Darnassus. In einer alten Schrebergartenbude 
haben die WuF-Druiden Werwolf, Clive und 
Osteopath ein Selbsthilfegruppe für Druiden 
gegründet, die bei Caster-Item-Diskussionen oft 
übersehen werden. In Form von spirituellen 

 
Tanzbär 

Sitzungen, bei denen 
vorrangig das Tanzen 
in Bärengestalt ausge-
übt wird, helfen sich 
die Druiden gegen-
seitig über die erlittene 
Missachtung hinweg. 
„Der Bärentanz geht 
zurück auf längst ver-
gessene Traditionen“, 
so Werwolf zur Azeroth 
Tribune. „Wir beleben  

sie neu und finden damit unseren inneren Frieden 
und unser Gleichgewicht wieder.“ Gleichzeitig lädt 
die Gruppe alle interessierten Mitbürger aus 
Azeroth und Kalimdor zum Mitmachen ein. Einzige 
Ausnahme seien gewisse Magiere mit 
Transformationsruten aus Ashenvale – für Sie ist 
der Zutritt zur Laubenkolonie nicht erlaubt. /dur. 

Dunkelmond-Jahrmarkt schlägt Zelte 
in Elwynn Forest auf 
Goldshire. Seit Montag sind wieder die Zelte des 
Dunkelmond-Jahrmarktes in Goldshire, dem 
kleinen Marktflecken mitten im Elwynn Forest, 
errichtet worden. Allerlei Tränke, fremdländische 
Spezialitäten und Stärkungsmittel werden 
angeboten. Sammler und Jäger haben die 
Möglichkeit, ihre Lose bei den verschiedenen 
Schaustellern einzulösen oder gar ein inzwischen 
vollständiges Kartenset gegen feinen Schmuck 
einzutauschen. Silas Dunkelmond zur Azeroth 
Tribune: „Alle sind willkommen – und ich meine 
 wirklich Alle!“ 

 
Jahrmarkt von Silas Dunkelmond in Goldshire 

   

   

Kurszettel der Börse zu Stormwind 
übermittelt vom Zählhaus Stormwind 
Auktionshäuser der Allianz - Warengeschäfte 
Kurse vom 12.April 176 n.Z. 
 
 E A SK 
Arkankristall 1 18,30 19,00 
Buchband d. Widerst.  1 49,00 60,00 
Dunkeleisenerz  10 4,56 5,70 
Erh. Heiltrank 5 2,75 3,00 
Erh. Manatrank 5 3,12 3,20 
Essenz der Erde 1 3,00 4,99 
Gr.glänzender Splitter 1 2,40 4,40 
Nexuskristall 1 44,00 49,89 
Runenstoff 20 1,20 1,99 
Schwarzer Diamant 1 20,00 22,00 
Thoriumbarren 20 5,80 5,85 
Traumblatt 20 12,00 12,00 
Unverw. Leder 10 1,75 2,80 
Verdichteter Stein 20 2,75 2,90 

E=Einheit – A = Aktuell – SK = Sofortkauf 

Kleinanzeigen 
 
Junger Mann zum Mitreisen gesucht 
Dunkelmond-Jahrmarkt su. kräft. ju. Mann mit 
Erf. im Schaust.-Gewerbe. Lohn: 15 G. pro 
Woche, Kost u. Schlafplatz frei. Bewerb. unter 
Chiffre 251 an AT oder direkt bei Silas 
Dunkelmond, zur Zeit Elwynn Forest 
 
Roboschreiter zu verkaufen 
 Modellreihe 05 mit Kat und Rückspiegeln. 
Scheckheftgepfl., gut geölt und mit minimalen 
Gebrauchsspuren. Zusatzausstattung: Möhre 
aus der Schimmernden Ebene und Mithrilsporen 
für Eure Stiefel. Preis: VB: 50 G. Gebote unter 
dem Stichwort „Roxi“ an die AT 
 
Suche meinen Hammer! Habe grossen 
Sulfuron-Hammer am Abend des 10. April in 
Molten Core liegen lassen. Biete Finderlohn bis 
50 G. Nachrichten bitte an Ragnaros, Molten 
Core 1.   

Werbung 
 

Sin’s Hexenküche 
Tränke aller Art 

Schnell und günstig! 
Verarbeitung nur bester Zutaten aus den 
eigenen Kräutergärten oder aus Zulieferungen 
und eigener Sammlung auf allen Kontinenten! 
Wir liefern: 

Heil- und Manatränke 
Schutz- und Widerstandstränke 
Stärkungstränke aller Art 
Reagenzien 
Treibstoffe 
Schwimmtempo- und Atemtränke 
Unsichtbarkeitstränke 
Kräuter aller Art 

Wir transmutieren Ihre Essenzen und Metalle zu 
Discountpreisen! 
Besuchen Sie uns in Ironforge im Düsteren 
Viertel, Haus Nr. 8!      http://sin.startplatz.de   

   

 


